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1. Aufgabenstellung 
 

Aufgrund des Wegfalls der bisher durch das Krankenhaus Lauf genutzten Park-

möglichkeiten an der Simonshofer Straße in Lauf a.d. Pegnitz sollen als Ersatz 

neue Stellplätze für Besucher und Krankenhauspersonal westlich sowie nördlich 

der bestehenden Betriebsanlagen des Krankenhauses Lauf errichtet werden. 

 

Seitens der Stadt Lauf a.d. Pegnitz ist beabsichtigt, hierfür die Aufstellung des Be-

bauungsplans Nr. 93, „Sondergebiet Krankenhaus“, vorzunehmen. 

 

Der Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 93 soll ausschließlich die Flächen 

für die neu geplanten Stellplätze westlich und nördlich der Bestandsgebäude des 

3. Bauabschnitts des Krankenhauses Lauf sowie für die benötigten Zufahrts- und 

Erschließungswege umfassen (s. Übersichtsplan, Anlage 1). 

 

Auftragsgemäß sollte die im Bereich des Plangebiets zu erwartende Schallimmis-

sionssituation durch Gewerbe- und Verkehrsgeräuschimmissionen im Rahmen des 

Bauleitplanverfahrens rechnerisch ermittelt und beurteilt sowie Vorschläge für die 

textlichen Festsetzungen zum Schallimmissionsschutz für den Bebauungsplan  

Nr. 93 ausgearbeitet werden. 

Hierzu liegt unser Bericht 11394.5 vom 7. März 2013 vor. 

 

Gemäß Abstimmung mit dem Bauamt der Stadt Lauf a.d. Pegnitz soll aufgrund der 

sich konkretisierenden Planungen des Krankenhauses Lauf zur Errichtung des 

Erweiterungsbau BA 4B (Errichtung eines 5-geschossigen Neubaus mit Räumen 

für Diagnostik, Büros und Verwaltung sowie Bettenzimmern und Aufenthaltsräume 

für Personal und Patienten als nördliche Erweiterung des bestehenden Kranken-

hauses Lauf) die in o.g. Bericht beschriebene schallimmissionsschutztechnische 

Untersuchung um folgende Punkte ergänzt werden: 

 

• Prüfung und Beurteilung der schallimmissionsschutztechnischen Auswir-

kungen der Errichtung von neuen Stellplätzen in Bezug auf die Planungen 

für den Erweiterungsbau BA 4B des Krankenhauses Lauf (Planstand:  

Dezember 2012) 
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• Prüfung und Beurteilung der schallimmissionsschutztechnischen Aus- 

wirkungen der Errichtung von neuen Stellplätzen in Bezug auf das Plan-

gebiet des rechtskräftigen Bebauungsplan Nr. 98 der Stadt Lauf für ein 

Baugebiet „Westlich der Simonshofer Straße“ bei Berücksichtigung der 

Planungen zum Erweiterungsbau BA 4B des Krankenhauses Lauf (Stand:  

Dezember 2012) 

 

Der vorliegende Bericht fasst die Voraussetzungen und Ergebnisse der ergänzen-

den schallimmissionsschutztechnischen Untersuchungen im Rahmen der Bauleit-

planung für den Bebauungsplan Nr. 93, „Sondergebiet Krankenhaus“, der Stadt 

Lauf a.d. Pegnitz mit Bearbeitungsstand vom April 2013 abschließend zusammen. 

 

 

2. Bearbeitungsunterlagen 
 

Der schallimmissionsschutztechnischen Untersuchung liegen die nachstehenden 

Unterlagen und Daten zugrunde, welche uns durch den Auftraggeber bzw. dessen 

Vertreter zur Verfügung gestellt oder in deren Namen von uns eingeholt wurden: 

 

- Entwurf zu Bebauungsplan Nr. 93 der Stadt Lauf a.d. Pegnitz, „Sonderge-

biet Krankenhaus“, Planstand: 24. April 2012; erstellt durch Bauamt der 

Stadt Lauf a.d. Pegnitz 

- Krankenhaus Lauf – BA 4B, Außenanlagen/Entwurf, Maßstab M 1:250,  

Plannummer 12-09_3.01, Planstand: 10. Januar 2013; erstellt durch  

Adler & Olesch, Landschaftsarchitekten und Ingenieure, Nürnberg 

- Auszüge aus dem Katasterkartenwerk der Bayerischen Vermessungsver-

waltung, Gemarkung Lauf a.d. Pegnitz, Planstand: 1. April 2011 sowie  

4. Mai 2012, Maßstab M 1:1250 bzw. M 1:1000; erstellt durch Vermes-

sungsamt Nürnberg, ASt. Hersbruck 

- Übersichtsplan „Höhenaufnahme Kreiskrankenhaus Lauf“, Planstand: Sep-

tember 2010, Maßstab M 1:200; erstellt durch Vermessungsbüro Herbst, 

Stein 

- Bericht 9950.1 des IfB Sorge vom 28. April 2009 zum Nachweis des Schall- 

immissionsschutzes gemäß TA Lärm für den Neubau einer Zentralküche 

im UG des 3. Bauabschnittes des Krankenhauses Lauf 
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- Bericht 10492.1 des IfB Sorge vom 28. Juli 2010 zur schallimmissions-

schutztechnischen Untersuchung für die Errichtung von Stellplätzen  

für Personal und Besucher des Krankenhauses Lauf (Planungsstand:  

Juni 2010) 

- Erkenntnisse aus der schalltechnischen Untersuchung zum Neubau des 

Parkplatzes „West“ des Krankenhauses Lauf (Planungsstand: April 2011) 

- Straßenverkehrsdaten für die Kunigundengasse, Lauf a.d. Pegnitz, auf 

Grundlage der Verkehrszählung vom 19. Juli 2011; erstellt durch die Stra-

ßenbaubehörde der Stadt Lauf a.d. Pegnitz 

- Bericht 11394.1 des IfB Sorge vom 6. Mai 2012 zur schallimmissions-

schutztechnischen Prüfung und Beurteilung der Immissionssituation für Ge-

räusche von Gewerbeflächen (Neubau von Stellplätzen für Personal und 

Besucher des Krankenhauses Lauf) mit Planungsstand vom April 2012 

- Aufstellung zu den erwarteten Kfz-Verkehre durch Besucher und Kranken-

hauspersonal auf den neugeplanten Stellplätzen mit Stand vom Septem- 

ber 2012; erstellt durch Krankenhäuser Nürnberger Land GmbH, Bereichs-

leitung Bau und Technik 

- Verkehrsgutachten „Stadt Lauf a.d. Pegnitz – Weiterführung der Be-

standsanalyse Verkehr – Neuordnung der Parksituation am Krankenhaus 

Lauf“, Stand: 4. Dezember 2012; erstellt durch Dr. Brenner Ingenieurge-

sellschaft mbH, Aalen/Stuttgart 

- Erkenntnisse aus der Projektbesprechung vom 21. Januar 2013 im Bauamt 

der Stadt Lauf a.d. Pegnitz 

- Stellungnahme 11394.3 des IfB Sorge vom 27. Januar 2013 zur Festle-

gung der Berechnungseingangsdaten für die schallimmissionsschutztech-

nische Untersuchung zur Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 93, „Son-

dergebiet Krankenhaus“, der Stadt Lauf a.d. Pegnitz 

- Freigabe der in vorgenannter Stellungnahme beschriebenen Berechnungs-

eingangsdaten gemäß Email des Bauamtes der Stadt Lauf a.d. Pegnitz 

vom 29. Januar 2013 

- Stellungnahme 11394.3 des IfB Sorge vom 1. Februar 2013 zur Prüfung 

und Beurteilung der Schallimmissionssituation durch den Neubau des 

Parkplatzes „West“ am Krankenhaus Lauf mit Bearbeitungsstand vom  

1. Februar 2013 
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- Stellungnahme 11394.4 des IfB Sorge vom 16. Februar 2013 zum Neubau 

von Stellplätzen für Besucher und Personal des Krankenhauses Lauf als 

Tischvorlage für die Projektbesprechung vom 18. Februar 2013 im Bauamt 

der Stadt Lauf a.d. Pegnitz 

- Erkenntnisse aus der Projektbesprechung vom 18. Februar 2013 im Bau-

amt der Stadt Lauf a.d. Pegnitz 

- Bericht 11394.5 des IfB Sorge vom 7. März 2013 zur schallimmissions-

schutztechnischen Untersuchung des Bebauungsplan Nr. 93, „Sonderge-

biet Krankenhaus“, der Stadt Lauf a.d. Pegnitz in der Bauleitplanung ge-

mäß DIN 18005, TA Lärm und 16. BImSchV 

- Erkenntnisse aus der Projektbesprechung vom 26. März 2013 im Bauamt 

der Stadt Lauf a.d. Pegnitz 

- Bericht 11282.5 des IfB Sorge vom 12. April 2012 zum Nachweis des 

Schallimmissionsschutzes für den Erweiterungsbau „Bettenhaus BA 4B“ 

und Küchenumbau „UG – Bestandsgebäude BA 3“ des Krankenhauses 

Lauf 

 

 

3. Regelwerke und Veröffentlichungen 
 

Der schallimmissionsschutztechnischen Untersuchung liegen die nachstehenden 

Regelwerke und Veröffentlichungen zugrunde: 

 

DIN 18005, Ausgabe Juli 2002 

- Schallschutz im Städtebau -  

Teil 1: Grundlagen und Hinweise für die Planung 

 

Beiblatt 1 zur DIN 18005, Ausgabe Mai 1987 

- Schalltechnische Orientierungswerte für die städtebauliche Planung - 

 

16. Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes 

(Verkehrslärmschutzverordnung – 16. BImSchV) vom 12. Juni 1990 
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6. Allgemeine Verwaltungsvorschrift zum Bundes-Immissionsschutzgesetz 

(Technische Anleitung zum Schutz gegen Lärm – TA Lärm) vom  

26. August 1998, gültig seit 1. November 1998 

 

RLS-90, Ausgabe 1990 

- Richtlinien für den Lärmschutz an Straßen - 

 

DIN ISO 9613-2 (Ausgabe Oktober 1999), Akustik 

- Dämpfung des Schalls bei der Ausbreitung im Freien - 

 

Parkplatzlärmstudie 

(Untersuchung von Schallemissionen aus Parkplätzen, Autohöfen und Om-

nibusbahnhöfen sowie von Parkhäusern und Tiefgaragen, 6. vollständig 

überarbeitete Auflage, Schriftenreihe Heft 89, Bayerisches Landesamt für 

Umweltschutz, Augsburg 2007) 

 

Integration von Verkehrsplanung und räumlicher Planung – Teil 2: Abschät-

zung der Verkehrserzeugung, Heft 42 – 2000, Schriftenreihe der Hessischen 

Straßen- und Verkehrsverwaltung, Nachdruck 2005 

 

 

4. Anforderungen 
 

4.1 Gewerbegeräuschimmissionen (Bearbeitungsstand: April 2013) 

 

4.1.1 Vorbemerkungen 

 

Der seit Juni 2008 rechtswirksame Flächennutzungsplan der Stadt Lauf a.d. Peg-

nitz stellt die südlich an das Plangebiet des Bebauungsplan Nr. 93, „Sondergebiet 

Krankenhaus“, angrenzende Bebauung als „Wohnbauflächen“ dar. 

 

Das Grundstück mit Flur-Nr. 1817/2 (bestehende Wohnbebauung, Robert-Koch-

Str. 9) wird im o.g. Flächennutzungsplan zwar als in der Fläche „Sondergebiet 

Krankenhaus“ liegend dargestellt, ist jedoch aus fachtechnischer Sicht sowie ge-

mäß Abstimmung mit dem Bauamt der Stadt Lauf a.d. Pegnitz aufgrund der örtli-

chen Gegebenheiten und seiner bestimmungsgemäßen Nutzung als in einem „All-

gemeinen Wohngebiet (WA)“ liegend zu betrachten.  
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Die Flur-Nummern 1575/6 (bestehende Wohnbebauung, Kunigundengasse 4)  

und 1819 (bestehende Wohnbebauung, Kunigundengasse 2) sowie die vorhande-

ne Bebauung entlang der südwestlich des Plangebiets des Bebauungsplans  

Nr. 93, „Sondergebiet Krankenhaus“, gelegenen Albert-Schweitzer-Straße befin-

den sich im Geltungsbereich des rechtskräftigen Bebauungsplans Nr. 13, „Albert- 

Schweitzer-Straße“, der Stadt Lauf a.d. Pegnitz mit Festsetzung als „Allgemeines 

Wohngebiet (WA)“. 

 

Unter Berücksichtigung der vorstehenden Ausführungen sowie den uns zum Bear-

beitungsstand vom April 2013 vorliegenden Plan- und Bearbeitungsunterlagen ist 

demzufolge der bestehenden Bebauung südlich sowie südwestlich des Geltungs-

bereichs des Bebauungsplans Nr. 93, „Sondergebiet Krankenhaus“, aus fachtech-

nischer Sicht gesamtheitlich die Schutzwürdigkeit eines „Allgemeinen Wohnge-

biets (WA)“ zuzuweisen. 

 

Die bestehenden Gebäude und Betriebsanlagen des Krankenhauses Lauf befin-

den sich gemäß Darstellung im vorgenannten rechtswirksamen Flächennutzungs-

plan der Stadt Lauf a.d. Pegnitz in einem „Sondergebiet Krankenhaus (SO)“. 

 

Das nordöstlich des Geltungsbereichs des Bebauungsplans Nr. 93, „Sondergebiet 

Krankenhaus“, gelegene Plangebiet des rechtskräftigen Bebauungsplan Nr. 98 der 

Stadt Lauf a.d. Pegnitz für das Baugebiet „Westlich der Simonshofer Straße“ weist 

insgesamt drei Baufelder mit der Schutzwürdigkeit eines „Allgemeinen Wohnge-

biets (WA)“ aus (s. Übersichtsplan, Anlage 2). 

 

4.1.2 Anforderungen 

 

Für die Beurteilung der Immissionssituation für Gewerbegeräusche an den maß-

geblichen Immissionsorten innerhalb sowie außerhalb des Geltungsbereichs des 

Bebauungsplans Nr. 93, „Sondergebiet Krankenhaus“, der Stadt Lauf a.d. Pegnitz 

ist im Rahmen der Bauleitplanung das Beiblatt 1 zur DIN 18005 (Schallschutz im 

Städtebau) heranzuziehen. 
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Demnach sind an den für die vorliegende schalltechnische Untersuchung maßgeb-

lichen Immissionsorten für die Beurteilung von Gewerbegeräuschimmissionen 

ausgehend von dem bestimmungsgemäßen Betrieb der neu geplanten Stellplätze 

für Besucher und Krankenhauspersonal die nachstehenden schalltechnischen  

Orientierungswerte LOW zu beachten: 

 

 

Gebietsausweisung Schalltechnische Orientierungswerte LOW  
gem. Beiblatt 1, DIN 18005 

in dB(A) 

 „tags“ (06:00 – 22:00 Uhr) „nachts“ (22:00 – 06:00 Uhr) 

Allgemeine Wohngebiete (WA) 55 40 

Sondergebiet „Krankenhaus (SO)“ 45 – 651) 35 – 651) 

 
1) Sondergebiete je nach Art der Nutzung (Hinweis: in den uns vorliegenden Projektunterlagen sind 
dieser Nutzung keine konkreten schalltechnischen Orientierungswerte zugeordnet) 

 

 

Die DIN 18005 (Schallschutz im Städtebau) verweist in Bezug auf die Ermittlung 

und Beurteilung von Gewerbegeräuschimmissionen auf die Technische Anleitung 

zum Schutz gegen Lärm (TA Lärm). 

 

Demzufolge sind für die Beurteilung der von den innerhalb des Geltungsbereichs 

des Bebauungsplans Nr. 93, „Sondergebiet Krankenhaus“, geplanten Stellplätzen  

ausgehenden Geräuschimmissionen die nachstehenden Anforderungen gemäß 

TA Lärm an den für die vorliegende schalltechnische Untersuchung relevanten 

Immissionsorten heranzuziehen: 
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Gebietsausweisung 
 

Immissionsrichtwert  
gemäß TA Lärm 

LIRW in dB(A) 

Spitzenpegelkriterium 
gemäß TA Lärm 
Lmax,zul in dB(A) 

 tags 
06:00 – 22:00 

Uhr 

nachts 1) 
22:00 – 06:00 

Uhr 

tags 
06:00 – 22:00 

Uhr 

nachts 
22:00 – 06:00 

Uhr 

Allgemeine Wohngebiete 
(WA) 

55 2) 40 85 60 

Sondergebiet „Kranken-
haus (SO)“ 

45 2) 35 75 55 

Erläuterungen 
1) Beurteilung der vollen Nachtstunde mit dem höchsten Beurteilungspegel 
2)  Berücksichtigung eines Ruhezeitenzuschlages für die Zeiträume von 
 06:00 – 07:00 Uhr und 20:00 – 22:00 Uhr an Werktagen bzw. 
 06:00 – 09:00 Uhr, 13:00 - 15:00 Uhr  und 20:00 – 22:00 Uhr an Sonn- und Feiertagen 

 

 

Durch die Errichtung und den Betrieb der neu geplanten Stellplätze sind auch  

Immissionsorte an den vom Krankenhaus Lauf eigengenutzten Bestandsgebäuden 

sowie am geplanten Erweiterungsbau BA 4B betroffen. 

 

Gemäß Abstimmung mit dem Bauamt der Stadt Lauf a.d. Pegnitz anlässlich der 

Projektbesprechung vom 26. März 2013 soll die zu erwartende Schallimmissions-

situation durch die Fahr- und Parkverkehre auf den neuen Besucher- und Perso-

nalstellplätzen im Bereich der Westfassade der bestehenden Gebäude des  

3. Bauabschnitts des Krankenhauses Lauf sowie im Bereich der Nordfassade des 

geplanten Erweiterungsbaus BA 4B auf Basis der vorstehenden schalltechnischen 

Anforderungen für „Sondergebiet Krankenhaus (SO)“ rechnerisch geprüft und be-

urteilt werden. 

 

Unter Berücksichtigung der uns vorliegenden Planungen für den Erweiterungsbau  

BA 4B des Krankenhauses Lauf ist im Zuge diese Baumaßnahme der Abriss des 

momentan noch bestehenden Verwaltungsbaus des Krankenhauses Lauf östlich 

der neuen Personalstellplätze vorgesehen (vergl. hierzu Darstellung in den Über-

sichtsplänen der Anlagen 1 und 3). 
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Durch diese Änderung der Bebauungsstruktur kann ein schalltechnisch relevanter 

Einfluss der Geräuschimmissionen ausgehend von dem Betrieb der neuen Besu-

cher- und Personalstellplätze gegenüber den innerhalb des Geltungsbereichs des 

rechtskräftigen Bebauungsplan Nr. 98 der Stadt Lauf a.d. Pegnitz ausgewiesenen 

Wohnbauflächen aus fachtechnischer Sicht nicht vollständig ausgeschlossen wer-

den. 

 

Gemäß Abstimmung mit dem Bauamt der Stadt Lauf a.d. Pegnitz im Rahmen der 

Projektbesprechung vom 26. März 2013 soll die zu erwartende Schallimmissions-

situation durch den Betrieb der neuen Besucher- und Personalstellplätze entlang 

der Baugrenzen der Wohnbauflächen innerhalb des Geltungsbereichs des Bebau-

ungsplans Nr. 98 auf Grundlage der vorgenannten schalltechnischen Anforderun-

gen für „Allgemeine Wohngebiete (WA)“ rechnerisch geprüft und beurteilt werden. 

 

4.1.3 Berücksichtigung einer schalltechnisch relevanter Vorbelastung 

 

Aufgrund der uns zum Bearbeitungsstand vom April 2013 vorliegenden Bearbei-

tungsunterlagen und Erkenntnisse kann aus fachtechnischer Sicht nicht vollständig 

ausgeschlossen werden, dass durch die Geräuschimmissionen ausgehend von 

den bereits bestehenden Betriebsanlagen des Krankenhauses Lauf eine schall-

technisch relevante Vorbelastung an den zu untersuchenden Immissionsorten ent-

lang der bestehenden Bebauung in der Kunigundengasse und der Robert-Koch-

Straße sowie entlang der Baugrenzen innerhalb des Geltungsbereichs des rechts-

kräftigen Bebauungsplan Nr. 98 der Stadt Lauf a.d. Pegnitz für das Baugebiet 

„Westlich der Simonshofer Straße“ gegeben ist. 

 

Das Planungsziel im Rahmen der Bauleitplanung besteht darin, mögliche schall- 

immissionsschutztechnische Konflikte mit der angrenzenden schutzwürdigen 

Nachbarschaft zu vermeiden. 

 

Diese werden dann vermieden, wenn an den zu untersuchenden Immissionsorten 

die Summe aller auf diese Immissionsorte einwirkenden Geräusche von Betrieben 

und Anlagen im Untersuchungsgebiet die unter Abschnitt 4.1.2 dieses Berichtes 

aufgeführten gebietsspezifischen Immissionsrichtwerte LIRW gemäß TA Lärm nicht 

überschreitet. 
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Dies ist in der Regel der Fall, wenn die von Neuplanungen ausgehende Zusatzbe-

lastung die gebietsspezifischen Immissionsrichtwerte LIRW gemäß Ziffer 6.1 der  

TA Lärm um mindestens  ∆L = 6 dB 

unterschreitet. 

 

Demzufolge darf die durch die geplante Errichtung von Stellplätzen für Besucher 

und Krankenhauspersonal verursachte Zusatzbelastung die nachstehenden 

höchstzulässigen Immissionsrichtwertanteile LIRWA innerhalb des Tag- und Nacht-

zeitraums sowie Spitzenpegel Lmax gemäß TA an den maßgeblichen Immissionsor-

ten in den benachbarten „Allgemeinen Wohngebieten (WA)“ im Außenbereich  

(0,5 m vor den vom Lärm am stärksten betroffenen Fenstern von Aufenthaltsräu-

men) nicht überschreiten: 

 

Gebietsausweisung 
 

Immissionsrichtwertanteil  
gemäß TA Lärm 
LIRWA in dB(A) 

Spitzenpegelkriterium 
gemäß TA Lärm 
Lmax,zul in dB(A) 

 tags 
06:00 – 22:00 

Uhr 

nachts 1) 
22:00 – 06:00 

Uhr 

tags 
06:00 – 22:00 

Uhr 

nachts 
22:00 – 06:00 

Uhr 

Allgemeine Wohngebiete 
(WA) 

49 2) 34 85 60 

Erläuterungen 
1) Beurteilung der vollen Nachtstunde mit dem höchsten Beurteilungspegel 
2)  Berücksichtigung eines Ruhezeitenzuschlages für die Zeiträume von 
 06:00 – 07:00 Uhr und 20:00 – 22:00 Uhr an Werktagen bzw. 
 06:00 – 09:00 Uhr, 13:00 - 15:00 Uhr  und 20:00 – 22:00 Uhr an Sonn- und Feiertagen 

 

 

Hinweis: 

 

Für die Beurteilung der Schallimmissionssituation an den Immissionsorten der  

Bestandsgebäude des Krankenhauses Lauf und des geplanten Erweiterungsbaus  

BA 4B gelten gemäß Abstimmung und Vereinbarung mit dem Bauamt der Stadt 

Lauf a.d. Pegnitz die unter Abschnitt 4.1.2 dieses Berichtes dargestellten schall-

technischen Anforderungen mit den Immissionsrichtwerten LIRW und Spitzenpegeln  

Lmax für ein Sondergebiet „Krankenhaus (SO)“ ohne Berücksichtigung einer mögli-

chen schalltechnisch relevanten Vorbelastung. 
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4.2 Verkehrsgeräuschimmissionen (Bearbeitungsstand: April 2013) 

 

Unter Berücksichtigung der uns zum Bearbeitungsstand vom April 2013 vorliegen-

den Plan- und Bearbeitungsunterlagen soll die verkehrliche Anbindung der geplan-

ten Besucher- und Personalstellplätze über die Kunigundengasse erfolgen. 

 

Die Kunigundengasse liegt außerhalb des Geltungsbereichs des Bebauungsplans 

Nr. 93, „Sondergebiet Krankenhaus“, der Stadt Lauf a.d. Pegnitz. 

 

Im Zuge eines Baugenehmigungsverfahrens für die Errichtung und den Betrieb der 

neuen Besucher- und Personalstellplätze am Krankenhaus Lauf ist gemäß  

TA Lärm zu prüfen, ob sich durch den anlagenbezogenen Fahrverkehr der Stell-

platznutzer auf öffentlichen Verkehrsflächen (hier: Kunigundengasse) eine wesent-

liche Änderung der Schallimmissionssituation für Verkehrsgeräusche an den Fas-

saden der bestehenden Bebauung nördlich und südlich der Kunigundengasse 

ergibt. 

 

Nach Ziffer 7.4 der TA Lärm sollen die Geräusche des An- und Abfahrtsverkehrs 

der Stellplatznutzer auf öffentlichen Verkehrsflächen (hier: Kunigundengasse) in 

einem Abstand von bis zu 500 Metern vom Betriebsgrundstück (i.e. neugeplante 

Zufahrt zu den Besucher- und Personalstellplätzen) durch Maßnahmen organisa-

torischer Art soweit wie möglich vermindert werden, so weit 

 

• sie den Beurteilungspegel der Verkehrsgeräusche „tags/nachts“ rechne-

risch um mindestens 3 dB(A) erhöhen, 

• keine Vermischung mit dem übrigen Verkehr erfolgt ist und 

• die gebietsspezifischen Immissionsgrenzwerte LIGW gemäß Verkehrslärm-

schutzverordnung (16. BImSchV) erstmals oder weitergehend überschritten 

werden. 

 

Die für die Beurteilung der Schallimmissionssituation für Verkehrsgeräusche zu 

untersuchenden Immissionsorte an der bestehenden Bebauung im straßennahen 

Bereich entlang der Kunigundengasse befinden sich ausnahmslos in „Allgemeinen 

Wohngebieten (WA)“. 
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Gemäß Verkehrslärmschutzverordnung (16. BImSchV) sind somit die nachstehen-

den Immissionsgrenzwerte LIGW zu beachten: 

 

Gebietsausweisung Immissionsgrenzwerte LIGW  
gem. 16. BImSchV 

in dB(A) 

 „tags“ (06:00 – 22:00 Uhr) „nachts“ (22:00 – 06:00 Uhr) 

Allgemeines Wohngebiet (WA) 59 49 

 

 

5. Beschreibung der Plansituation (Bearbeitungsstand: April 2013) 
 

Eine Darstellung der Plansituation für die Errichtung von neuen Besucher- und 

Personalstellplätzen sowie der näheren Umgebung kann den Übersichtsplänen 

der Anlagen 1 und 3 entnommen werden. 

 

Innerhalb des Geltungsbereichs des Bebauungsplanes Nr. 93, „Sondergebiet 

Krankenhaus“, sollen westlich der bestehenden Gebäude des 3. Bauabschnitts 

des Krankenhauses Lauf insgesamt 63 Besucherstellplätze errichtet werden. 

Nordwestlich davon sind 14 Personalstellplätze und nördlich insgesamt 93 Perso-

nalstellplätze geplant, so dass für die schalltechnische Untersuchung die Errich-

tung von 107 Personalstellplätzen anzusetzen ist. 

 

Der Hauptanteil der vorgenannten Personalstellplätze (i.e. 93 Personalstellplätze) 

befindet sich zukünftig nördlich des geplanten Erweiterungsbaus BA 4B des Kran-

kenhauses Lauf (s. Übersichtsplan, Anlage 3). 

 

Die verkehrliche Erschließung der neu geplanten Stellplätze soll ausschließlich 

über die Kunigundengasse erfolgen. 

 

Im Zufahrtsbereich von der Kunigundengasse aus ist vorgesehen, die Zugänglich-

keit zu den neuen Stellplätzen mittels einer Schrankenanlage zu regeln. 

 

Zur Abgrenzung der Personalstellplätze von den Besucherstellplätzen soll im 

nordwestlichen Stellplatzbereich eine zweite Schrankenanlage errichtet werden (s. 

Übersichtsplan, Anlage 1). 
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6. Immissionsorte 
 

6.1 Gewerbegeräuschimmissionen 

 

Für die Beurteilung der Geräuschimmissionen ausgehend vom Fahr- und Parkver-

kehr der Besucher und des Krankenhauspersonals innerhalb des Geltungsbe-

reichs des Bebauungsplans Nr. 93, „Sondergebiet Krankenhaus“, wurden die 

nachstehenden Immissionsorte herangezogen: 
 

• Immissionsort IO 1:  Wohnhaus Robert-Koch-Str. 9, Flur-Nr. 1817/4 

  Berechnungsaufpunkte auf der Nordost-, Nordwest-  

  und Südwestfassade im EG und 1. OG 

• Immissionsort IO 2:  Wohnhaus Kunigundengasse 4, Flur-Nr. 1575/6 

  Berechnungsaufpunkte auf der Nordost-, Nordwest-  

  und Südwestfassade im EG und 1. OG 

• Immissionsort IO 3:  Krankenhaus Lauf, 3. Bauabschnitt – Süd  

  Berechnungsaufpunkte auf der Westfassade   

  im EG bis 3. OG 

• Immissionsort IO 4:  Krankenhaus Lauf, 3. Bauabschnitt – Nord  

  Berechnungsaufpunkte auf der Westfassade   

  im EG bis 3. OG 

• Immissionsort IO 5:  Krankenhaus Lauf, Erweiterung BA 4B  

  Berechnungsaufpunkte auf der Nordfassade  

  im EG bis 3. OG 

• Immissionsort IO 6:  Krankenhaus Lauf, Erweiterung BA 4B  

  Berechnungsaufpunkte auf der Nordfassade  

  im EG bis 3. OG 

• Immissionsort IO 7:  Teilfläche WA 3, Bebauungsplan Nr. 98,  

  westliche Baugrenze, Berechnungsaufpunkt in Höhe des  

  1. OG über GOK 

• Immissionsort IO 8:  Teilfläche WA 2, Bebauungsplan Nr. 98,  

  westliche Baugrenze, Berechnungsaufpunkt in Höhe des  

  2. OG über GOK 
 

Die Lage der vorgenannten Immissionsorte ist im Übersichtsplan, Anlage 3, voll-

ständig dargestellt. 
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6.2 Verkehrsgeräuschimmissionen 

 

Für die Beurteilung der Geräuschimmissionen des anlagenbezogenen Fahrver-

kehrs auf öffentlichen Verkehrsflächen durch die Nutzer der neuen Besucher- und 

Personalstellplätze wurden Immissionsorte an den nachstehend aufgeführten Be-

standsgebäuden entlang der Kunigundengasse untersucht: 

 

• Wohnhäuser Kunigundengasse 1, 2, 3, 4, 5, 7 

• Wohnhäuser Robert-Koch-Str. 1 und 4 

• Wohnhaus Albert-Schweitzer-Str. 31 

 

Die Festlegung der Berechnungsaufpunkte im EG bis 2. OG erfolgte gebäudebe-

zogen für die schalltechnisch relevanten Fassaden. 

 

Die Lage der untersuchten Immissionsorte ist im Übersichtsplan, Anlage 4, darge-

stellt. 

 

 

7. Berechnungsvoraussetzungen (Bearbeitungsstand: April 2013) 
 

7.1 Gewerbegeräuschimmissionen 

 

7.1.1 Betriebsbeschreibung „Besucherstellplätze“ 

 

Gemäß den uns vorliegenden Angaben der Krankenhäuser Nürnberger Land 

GmbH, Bereichsleitung Bau und Technik, vertreten durch Herrn Müller, soll die 

Nutzung der geplanten 63 Besucherparkplätze innerhalb des Zeitraums von  

06:00 – 22:00 Uhr uneingeschränkt möglich sein. 

 

Laut den Aussagen von Herrn Müller ist vor 06:00 Uhr mit keinem relevanten Be-

sucherfahrverkehren zu rechnen. 

Nach 22:00 Uhr sind in Ausnahmefällen vereinzelte Abfahrten von Besuchern in 

Richtung Kunigundengasse nicht auszuschließen. 

Der Hauptbesucherverkehr im Krankenhaus Lauf findet innerhalb des Zeitraums 

von 08:00 – 19:00 Uhr statt. 
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In Abstimmung mit Herrn Müller wurde im Rahmen einer Maximalabschätzung auf 

Basis der unter Abschnitt 3 dieses Berichtes zitierten Studie zur Integration von 

Verkehrsplanung und räumlicher Planung der Hessischen Straßen- und Verkehrs-

verwaltung davon ausgegangen, dass pro Tag insgesamt 480 Besucher den neu-

en Besucherparkplatz anfahren. 

 

Die Abschätzung der vorgenannten Besucheranzahl erfolgte auf der Grundlage 

der Tabelle 3.5-2 der o.g. Studie mit Bezug auf die Bruttogeschossfläche der be-

reits bestehenden Krankenhausgebäude des Krankenhauses Lauf bei Ansatz von  

3 Besuchern pro 100 m² Bruttogeschossfläche, was im vorliegenden Fall einer 

Maximalabschätzung entspricht (s. Anlage 5). 

 

Von Herrn Müller wurde uns die zugrunde zu legende Bruttogeschossfläche der 

Bestandsgebäude des Krankenhauses Lauf mit  A = 16.000 m² 

angegeben. 

 

Aus den vorgenannten Punkten resultiert somit der Ansatz von insgesamt  

480 Krankenhausbesuchern pro Tag, was wiederum insgesamt 960 Kfz- 

Bewegungen (Summe der An- und Abfahrten) von Krankenhausbesuchern pro 

Tag im Bereich der neu geplanten Besucherstellplätze sowie auf deren Zufahrts-

wegen entspricht. 

 

Für die schalltechnischen Prognoseberechnungen erfolgte in Abstimmung mit 

Herrn Müller die nachstehende Aufteilung der Besucherfahrverkehre bezogen auf 

den Tag- und Nachtzeitraum: 

 

• Zeitraum von 06:00 – 08:00 Uhr: 16 Besucher  =  32 Kfz-Bewegungen 

• Zeitraum von 08:00 – 19:00 Uhr: 440 Besucher  =  880 Kfz-Bewegungen 

• Zeitraum von 19:00 – 22:00 Uhr: 24 Besucher  =  48 Kfz-Bewegungen 

• Zeitraum von 22:00 – 06:00 Uhr: 1 Kfz-Bewegung pro Stunde 

 (nur Ausfahrten) 
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7.1.2 Betriebsbeschreibung „Personalstellplätze“ 

 

Von Herrn Müller, Krankenhäuser Nürnberger Land GmbH, wurde uns eine Zu-

sammenstellung der zu erwartenden Kfz-Bewegungen des Krankenhauspersonals 

auf den neuen Personalstellplätzen mit Stand vom September 2012 vorgelegt  

(s. Anlage 6). 

 

Gemäß dieser Zusammenstellung finden im Bereich der geplanten 107 Personal-

stellplätze im Zeitraum von 05:00 – 23:00 Uhr insgesamt 445 Kfz-Bewegungen  

(Summe der An- und Abfahrten) durch das Krankenhauspersonal statt, welche 

durch die jeweiligen Dienst- und Schichtzeiten der Mitarbeiter bestimmt werden. 

 

7.1.3 Schrankenregelung 

 

Auf Grundlage der uns zum Bearbeitungsstand vom April 2013 vorliegenden Plan-  

und Bearbeitungsunterlagen ist vorgesehen, die Zugänglichkeit zu den neuen 

Stellplätzen von der Kunigundengasse aus mittels einer Schrankenanlage zu re-

geln. 

 

Diese Schrankenanlage soll im Zeitraum von 05:00 – 22:00 Uhr dauerhaft geöffnet 

sein, um einen „Stop + Go – Verkehr“ im Schrankenbereich durch Besucher und 

Personal zu vermeiden. 

Von 22:00 – 05:00 Uhr soll diese Schrankenanlage dauerhaft geschlossen sein, so 

dass in diesem Zeitraum nur noch Ausfahrten von Spätbesuchern und Personal 

möglich sind, jedoch keine Zufahrten zu den Stellplätzen von der Kunigundengas-

se aus erfolgen können. 

Die Schrankenanlage soll im Zeitraum von 22:00 – 05:00 Uhr so gesteuert werden, 

dass diese bei ausfahrenden Fahrzeugen frühzeitig automatisch öffnet, damit kein 

„Stop + Go – Verkehr“ im Schrankenbereich stattfindet. 

 

Des Weiteren ist vorgesehen, eine zweite Schrankenanlage zur Abgrenzung der 

Personalstellplätze von den Besucherstellplätzen zu errichten. 

Diese Schrankanlage soll im Zeitraum von 00:00 – 24:00 Uhr dauerhaft geschlos-

sen sein. 
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Bei Aus- oder Einfahrt des Krankenhauspersonals soll eine direkte Betätigung der 

Schranke erfolgen, so dass hier im Rahmen der schalltechnischen Prognosebe-

rechnungen ein „Stop + Go – Verkehr“ im Schrankenbereich zu berücksichtigen 

ist. 

Dies erfolgte mit dem Ansatz einer Punktschallquelle im Schrankenbereich mit  

einer Quellhöhe von h = 1 m ü. GOK 

und einem Schallleistungspegel LWA für eine beschleunigte PKW-Abfahrt je Kfz- 

Bewegung gemäß Parkplatzlärmstudie von LWA = 92,5 dB(A) 

sowie einer Einwirkzeit je Kfz-Bewegung von Ti = 5 s. 

 

Die Lage dieser Punktschallquelle ist im Übersichtsplan, Anlage 1, dargestellt. 

 

7.1.4 Sonstige Angaben 

 

Alle Fahrgassen der neu geplanten Stellplätze sowie der Zufahrtsweg von der Ku-

nigundengasse aus sollen asphaltiert ausgeführt werden. 

 

Die Höchstgeschwindigkeit im gesamten Parkplatzbereich und auf dem Zufahrts-

weg von der Kunigundengasse aus soll auf  vmax = 30 km/h 

begrenzt werden. 

 

7.2 Verkehrsgeräuschimmissionen 

 

7.2.1 Voraussetzungen 

 

Auf Basis der im Juli 2011 durch die Stadt Lauf a.d. Pegnitz durchgeführten Stra-

ßenverkehrszählung in der Kunigundengasse kann im untersuchungsrelevanten 

Straßenabschnitt eine durchschnittliche, tägliche Verkehrsstärke von   

 DTV24h  =  3.134 Kfz 

für den Istzustand angesetzt werden (s. Anlage 7). 

 

In der vorgenannten Straßenverkehrszählung erfolgte keine Unterscheidung bzw. 

Trennung der Fahrzeuganteile des Personen- und Schwerlastverkehrs. 
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Aufgrund der vorhandenen verkehrsrechtlichen Beschränkung für Fahrzeuge bis 

max. 2,8 t Gesamtgewicht in der Kunigundengasse kann gemäß Aussage von 

Herrn Mayer, Bauamt der Stadt Lauf a.d. Pegnitz, der Anteil des Schwerlastver-

kehrs im Rahmen der schalltechnischen Prognoseberechnungen vernachlässigt 

werden. 

 

Im Verkehrsgutachten der Dr. Brenner Ingenieurgesellschaft mbH zur Neuordnung 

der Parksituation am Krankenhaus Lauf finden sich ebenfalls keine konkreten An-

gaben auf deren Grundlage sich der Anteil des Schwerlastverkehrs in der Kuni-

gundengasse als Basis für die schallimmissionsschutztechnischen Prognosebe-

rechnungen ableiten lässt. 

 

Unter Berücksichtigung der vorstehenden Ausführungen wird daher in der vorlie-

genden schalltechnischen Untersuchung ein Schwerlastverkehrsanteil in der Kuni-

gundengasse für den Tag- und Nachtzeitraum von pt  =  pn  =  0% 

angesetzt. 

 

Die zulässige Höchstgeschwindigkeit in der Kunigundengasse beträgt vom Kno-

tenpunkt mit der Simonshofer Straße bis ca. 30 m nach der Einfahrt zu den neu-

geplanten Stellplätzen vmax  =  30 km/h, 

danach im weiteren Straßenverlauf in Richtung Kunigundenberg vmax  =  50 km/h. 

 

Zusätzlich wurden folgende Berechnungseingangsdaten gemäß RLS-90 in der 

vorliegenden schalltechnischen Untersuchung berücksichtigt: 

 

• Zuschlag für unterschiedliche Straßenoberflächen DStrO = 0 dB 

• Der Korrekturfaktor DStg für Steigung/Gefälle wurde rechnerisch aus den 

uns vorliegenden Planunterlagen zum Verlauf der Straßenmittenachse der 

Kunigundengasse ermittelt. 
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7.2.2 Verkehrsbelastung „Kunigundengasse“ – Istzustand 2011 

 

Auf der Grundlage der in diesem Bericht dargestellten Voraussetzungen und An-

sätze berechnet sich die stündliche Verkehrsstärke auf der Kunigundengasse in-

nerhalb des Tag- und Nachtzeitraum im Istzustand (ohne Zusatzbelastung durch 

den anlagenbezogenen Stellplatzverkehr auf öffentlichen Verkehrswegen) wie 

folgt: 

 

Kunigundengasse – Istzustand/Straßenverkehrszählung 2011 

 

• tags (06:00 – 22:00 Uhr) Mt  =  189 Kfz/h 

• nachts (22:00 – 06:00 Uhr) Mn  =  35 Kfz/h 

 

7.2.3 Verkehrsbelastung „Kunigundengasse“ – Gesamtbelastung/Prognose 

 

Auf der Grundlage der im vorliegenden Bericht beschriebenen Ansätze zum Fahr-  

und Parkverkehr der Besucher und des Krankenhauspersonals im Bereich der 

neugeplanten Stellplätze berechnet sich die stündliche Verkehrsstärke auf der Ku-

nigundengasse innerhalb des Tag- und Nachtzeitraum für die Gesamtbelastung im 

Prognosefall (Istzustand 2011 plus Zusatzbelastung durch den anlagenbezogenen 

Stellplatzverkehr auf öffentlichen Verkehrsflächen) wie folgt: 

 

Kunigundengasse – Gesamtbelastung, einschl. anlagenbezogener Fahrverkehre 

 

• tags (06:00 – 22:00 Uhr) Mt  =  273 Kfz/h 

• nachts (22:00 – 06:00 Uhr) Mn  =  44 Kfz/h 

 

7.3 Spitzenpegelkriterium gemäß TA Lärm 

 

Zur Prüfung des Spitzenpegelkriteriums gemäß TA Lärm wurden die nachstehen-

den mittleren, maximalen Schallleistungspegel angesetzt: 

 

- Heckklappe schließen im Bereich der neuen Stellplätze mit  

 LW,m,max  =  99,5 dB(A) 

- PKW-Vorbeifahrt auf den Zu-/Abfahrtswegen der   

neuen Stellplätze mit  LW,m,max  =  92,5 dB(A) 
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7.4 Geländesituation, Abschirmungen und Reflexionen von Gebäuden 

 

In der vorliegenden schalltechnischen Untersuchung wurde die Geländesituation 

anhand der uns zum Bearbeitungsstand vom April 2013 vorliegenden Plan- und 

Bearbeitungsunterlagen modelliert. 

 

Sofern sich aus der Geländesituation und der bestehenden sowie geplanten  

Bebauung Abschirmungen für die untersuchten Immissionsorte ergeben, wurden 

diese auf Grundlage der anzuwendenden schalltechnischen Regelwerke berück-

sichtigt. 

Bei der Ermittlung von Schallreflexionen an Fassaden von bestehenden Gebäuden 

wurde der Reflexionsverlust für „glatte Wände“ mit ∆L = 1 dB 

angesetzt. 

 

Gemäß Abstimmung mit dem Bauamt der Stadt Lauf a.d. Pegnitz wurde in der vor-

liegenden schalltechnischen Untersuchung eine Abschirmwirkung durch das noch 

bestehende Verwaltungsgebäude des Krankenhauses Lauf südöstlich der neuen 

Personalstellplätze nicht berücksichtigt, da dieses Gebäude bei Errichtung des ge-

planten Erweiterungsbaus BA 4B abgerissen wird (vergl. hierzu Übersichtsplan, 

Anlage 3). 

 

 

8. Berechnungsergebnisse 
 

Auf der Grundlage aller in diesem Bericht dargestellten Voraussetzungen und Be-

rechnungseingangsdaten erfolgten die schalltechnischen Prognoseberechnungen 

für die Situation an Sonn- und Feiertagen, da dies aus schallimmissionsschutz-

technischer Sicht aufgrund der hier bei der Beurteilung der Schallimmissionssitua-

tion im Bereich der angrenzenden Wohnnachbarschaft zu berücksichtigenden  

Ruhezeitzuschläge gemäß TA Lärm die kritischste Beurteilungssituation darstellt. 

Die schalltechnischen Prognoseberechnungen wurden mit einem Schallim- 

missionsprognoseprogramm (Software „Soundplan“, Braunstein & Berndt GmbH,  

Version 7.2, Stand: März 2013) durchgeführt. 

In den nachstehenden Ergebnistabellen sind die je Immissionsort höchsten be-

rechneten Beurteilungs- und Spitzenpegel angegeben. 

Eine vollständige Dokumentation aller immissionsortbezogenen Berechnungser-

gebnisse kann auf Wunsch nachgereicht werden.  
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8.1 Beurteilungspegel 

 

8.1.1 Gewerbegeräuschimmissionen 

 

Immissionsort Fassade Stockwerk Beurteilungspegel 
Lr  in dB(A) 

Immissionsrichtwertanteil LIRWA  
bzw. 

Immissionsrichtwert LIRW  
in dB(A) 

   tags 
(6-22 Uhr) 

nachts 
(22-6 Uhr) 

tags 
(6-22 Uhr) 

nachts 
(22-6 Uhr) 

IO 1 
Robert-Koch-

Str. 9 
Nordost 1. OG 52 44 49 34 

IO 1 
Robert-Koch-

Str. 9 
Nordwest 1. OG 52 44 49 34 

IO 1 
Robert-Koch-

Str. 9 
Südwest 1. OG 45 37 49 34 

IO 2 
Kunigunden- 

gasse 4 
Nordost 1. OG 47 40 49 34 

IO 2 
Kunigunden- 

gasse 4 
Nordwest 1. OG 48 40 49 34 

IO 2 
Kunigunden- 

gasse 4 
Südwest 1. OG 40 33 49 34 

IO 3 
Krankenhaus, 
Bestand BA 3 

West EG 60 52 45 35 

IO 4 
Krankenhaus, 
Bestand BA 3 

West EG 60 52 45 35 

IO 5 
Krankenhaus, 
Neubau BA 4B 

Nord 3. OG 52 49 45 35 

IO 6 
Krankenhaus, 
Neubau BA 4B 

Nord 3. OG 47 44 45 35 

IO 7 
Bplan Nr. 98, 

Teilfläche WA 3 
West 1. OG 37 32 49 34 

IO 8 
Bplan Nr. 98, 

Teilfläche WA 2 
West 2. OG 36 32 49 34 
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8.1.2 Verkehrsgeräuschimmissionen 

 

Die Berechnungsergebnisse der Verkehrsgeräuschimmissionen für den Berech-

nungsfall im Istzustand 2011 (ohne Zusatzbelastung durch anlagenbezogenen 

Stellplatzverkehr auf öffentlichen Verkehrsflächen) sind in der Ergebnistabelle in 

Anlage 8 dargestellt. 

 

Die Berechnungsergebnisse des Berechnungsfalls „Gesamtbelastung/Prognose“ 

(Istzustand 2011 plus Zusatzbelastung durch den anlagenbezogenen Stellplatz-

verkehr auf öffentlichen Verkehrsflächen) sind in der Ergebnistabelle in Anlage 9  

dargestellt. 

 

8.2 Spitzenpegelkriterium gemäß TA Lärm (Gewerbegeräuschimmissionen) 

 

Unter Berücksichtigung aller im vorliegenden Bericht aufgeführten Voraussetzun-

gen und Ansätze berechnen sich die nachstehenden Spitzenpegel Lmax an den un-

tersuchten Immissionsorten und Berechnungsaufpunkten: 
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Immissionsort Fassade Stockwerk Spitzenpegel 
Lmax  in dB(A) 

höchstzulässiger Spitzenpegel 
Lmax  in dB(A) 

   tags 
(6-22 Uhr) 

nachts 
(22-6 Uhr) 

tags 
(6-22 Uhr) 

nachts 
(22-6 Uhr) 

IO 1 
Robert-Koch-

Str. 9 
Nordost 1. OG 63 63 85 60 

IO 1 
Robert-Koch-

Str. 9 
Nordwest 1. OG 62 62 85 60 

IO 1 
Robert-Koch-

Str. 9 
Südwest 1. OG 51 51 85 60 

IO 2 
Kunigunden- 

gasse 4 
Nordost 1. OG 55 55 85 60 

IO 2 
Kunigunden- 

gasse 4 
Nordwest 1. OG 54 54 85 60 

IO 2 
Kunigunden- 

gasse 4 
Südwest 1. OG 46 46 85 60 

IO 3 
Krankenhaus, 
Bestand BA 3 

West EG 80 80 75 55 

IO 4 
Krankenhaus, 
Bestand BA 3 

West EG 80 80 75 55 

IO 5 
Krankenhaus, 
Neubau BA 4B 

Nord EG 68 68 75 55 

IO 6 
Krankenhaus, 
Neubau BA 4B 

Nord 2. OG 63 63 75 55 

IO 7 
Bplan Nr. 98, 
Teilfläche WA 

3 

West 1. OG 48 48 85 60 

IO 8 
Bplan Nr. 98, 
Teilfläche WA 

2 

West 2. OG 47 47 85 60 
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9. Beurteilung 
 

9.1 Beurteilungspegel (Gewerbegeräuschimmissionen) 

 

9.1.1 Immissionsorte in der bestehenden Wohnnachbarschaft 

 

Der höchstzulässige Immissionsrichtwertanteil „tags“ von LIRWA  =  49 dB(A) 

für „Allgemeine Wohngebiete (WA)“ wird am Immissionsort IO 1, Robert-Koch- 

Str. 9, im EG und 1. OG auf der Nordost- sowie Nordwestfassade überschritten. 

Die rechnerisch festgestellte Überschreitung beträgt bis zu  ∆L = 3 dB. 

Auf der Südwestfassade wird der o.g. Immissionsrichtwert „tags“ im EG und 1. OG 

unterschritten. 

Die rechnerisch festgestellte Unterschreitung beträgt mind. ∆L = 4 dB. 

 

Am Immissionsort IO 2, Kunigundengasse 4, wird der o.g. Immissionsricht- 

wertanteil „tags“ an allen untersuchten Berechnungsaufpunkten im EG und 1. OG  

unterschritten. 

Die rechnerisch festgestellte Unterschreitung beträgt mind. ∆L = 1 dB. 

 

 

Der höchstzulässige Immissionsrichtwertanteil „nachts“ von LIRWA  =  34 dB(A) 

für „Allgemeine Wohngebiete (WA)“ wird am Immissionsort IO 1, Robert-Koch- 

Str. 9, an allen untersuchten Berechnungsaufpunkten im EG und 1. OG über-
schritten. 

Die rechnerisch festgestellte Überschreitung beträgt bis zu  ∆L = 10 dB. 

 

Am Immissionsort IO 2, Kunigundengasse 4, wird der o.g. Immissionsrichtwertan-

teil „nachts“ an der Nordost- und Nordwestfassade im EG sowie im 1. OG über-
schritten. 

Die rechnerisch festgestellte Überschreitung beträgt bis zu  ∆L = 6 dB. 

Auf der Südwestfassade wird der o.g. Immissionsrichtwertanteil „nachts“ im EG  

und 1. OG unterschritten. 

Die rechnerisch festgestellte Unterschreitung beträgt hier mind. ∆L = 1 dB. 
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9.1.2 Immissionsorte am Bestandsgebäude BA 3 des Krankenhauses Lauf 

 

Der für die schallimmissionsschutztechnische Beurteilung heranzuziehende Immis- 

sionsrichtwert „tags“ für das „Sondergebiet Krankenhaus (SO)“ von  

  LIRW  =  45 dB(A) 

wird an den Immissionsorten IO 3 und IO 4 an der Westfassade der Bestandsge-

bäude des Bauabschnitts BA 3 an allen untersuchten Berechnungsaufpunkten 

überschritten. 

Die rechnerisch festgestellte Überschreitung beträgt bis zu  ∆L = 15 dB. 

 

Der für die schallimmissionsschutztechnische Beurteilung heranzuziehende Immis- 

sionsrichtwert „nachts“ für das „Sondergebiet Krankenhaus (SO)“ von  

  LIRW  =  35 dB(A) 

wird an den Immissionsorten IO 3 und IO 4 an allen untersuchten Berechnungs-

aufpunkten überschritten. 

Die rechnerisch festgestellte Überschreitung beträgt bis zu  ∆L = 17 dB. 

 

9.1.3 Immissionsorte am Erweiterungsbau BA 4B des Krankenhauses Lauf 

 

Der für die schallimmissionsschutztechnische Beurteilung heranzuziehende Immis- 

sionsrichtwert „tags“ für das „Sondergebiet Krankenhaus (SO)“ von  

  LIRW  =  45 dB(A) 

wird am Immissionsort IO 5 auf der Nordfassade des geplanten Erweiterungsbaus 

BA 4B an allen untersuchten Berechnungsaufpunkten überschritten. 

Die rechnerisch festgestellte Überschreitung beträgt bis zu  ∆L = 8 dB. 

 

Am Immissionsort IO 6 wird der o.g. Immissionsrichtwert „tags“ im EG und 1.OG 

eingehalten und im 2. OG bis 3. OG überschritten. 

Die rechnerisch festgestellte Überschreitung beträgt bis zu  ∆L = 2 dB. 

 

 

Der für die schallimmissionsschutztechnische Beurteilung heranzuziehende Immis- 

sionsrichtwert „nachts“ für das „Sondergebiet Krankenhaus (SO)“ von  

  LIRW  =  35 dB(A) 

wird an den Immissionsorten IO 5 und IO 6 an allen untersuchten Berechnungs-

aufpunkten überschritten. 
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Die rechnerisch festgestellte Überschreitung beträgt bis zu  ∆L = 14 dB. 

 

9.1.4 Immissionsorte im Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 98 

 

Der im Bereich der Baugrenzen der innerhalb des Geltungsbereichs des Bebau-

ungsplans Nr. 98 ausgewiesenen Wohnbauflächen höchstzulässige Immissions-

richtwertanteil „tags“ von LIRWA  =  49 dB(A) 

für „Allgemeine Wohngebiete (WA)“ wird an den Immissionsorten IO 7 und IO 8 an 

allen untersuchten Berechnungsaufpunkten unterschritten. 

Die rechnerisch festgestellte Unterschreitung beträgt bis zu  ∆L = 12 dB. 

 

 

Der höchstzulässige Immissionsrichtwertanteil „nachts“ von LIRWA  =  34 dB(A) 

für „Allgemeine Wohngebiete (WA)“ wird an den Immissionsorten IO 7 und IO 8 an 

allen untersuchten Berechnungsaufpunkten unterschritten. 

Die rechnerisch festgestellte Unterschreitung beträgt bis zu  ∆L = 2 dB. 

 

9.2 Beurteilungspegel (Verkehrsgeräuschimmissionen) 

 

9.2.1 Kunigundengasse – Istzustand 2011 

 

Die Berechnungsergebnisse gemäß Ergebnistabelle in Anlage 8 dieses Berichtes 

zeigen, dass der höchstzulässige Immissionsgrenzwert LIGW gemäß 16. BImSchV  

für „Allgemeine Wohngebiete (WA)“ innerhalb des Tagzeitraumes von  

 LIGW  =  59 dB(A) 

an allen untersuchten Immissionsorten eingehalten bzw. unterschritten wird. 

Die rechnerisch festgestellte Unterschreitung beträgt mind.  ∆L = 1 dB. 

 

 

Im Nachtzeitraum wird der höchstzulässige Immissionsgrenzwert LIGW gemäß  

16. BImSchV für „Allgemeine Wohngebiete (WA)“ von  LIGW  =  49 dB(A) 

an den Immissionsorten Kunigundengasse 3, 5 und 7 sowie Albert-Schweitzer- 

Str. 31 an den untersuchten Berechnungsaufpunkten auf der Nordostfassade ein-
gehalten bzw. überschritten. 

Die rechnerisch festgestellte Überschreitung beträgt bis zu  ∆L = 2 dB. 
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An allen anderen untersuchten Immissionsorten und Berechnungsaufpunkten wird 

der vorgenannte Immissionsgrenzwert „nachts“ unterschritten. 

Die rechnerisch festgestellte Unterschreitung beträgt mind.  ∆L = 1 dB. 

 

9.2.2 Kunigundengasse – Gesamtbelastung/Prognose 

 

Die Berechnungsergebnisse gemäß Ergebnistabelle in Anlage 9 dieses Berichtes 

zeigen, dass sich durch die Gesamtbelastung (Istzustand 2011 plus Zusatzbelas-

tung durch anlagenbezogenen Fahrverkehr durch Stellplatznutzer) an allen unter-

suchten Immissionsorten und Berechnungsaufpunkten entlang der Kunigunden-

gasse eine Erhöhung der Beurteilungspegel für den Tag- und Nachtzeitraum ge-

genüber dem Istzustand 2011 ergibt. 

 

In Bezug auf die Gesamtbelastung (Istzustand 2011 plus Zusatzbelastung durch 

anlagenbezogenen Fahrverkehr durch Stellplatznutzer) wird der höchstzulässige 

Immissionsgrenzwert LIGW gemäß 16. BImSchV für „Allgemeine Wohngebiete 

(WA)“ innerhalb des Tagzeitraumes von LIGW  =  59 dB(A) 

nun am Immissionsort Albert-Schweitzer-Str. 31 auf der Nordostfassade an allen 

untersuchten Berechnungsaufpunkten eingehalten. 

 

Am Immissionsort Kunigundengasse 7 wird der o.g. Immissionsgrenzwert auf der 

Nordostfassade im EG bis 2. OG erstmalig überschritten. 

Die rechnerisch festgestellte Überschreitung beträgt hier max. ∆L = 1 dB. 

 

 

Innerhalb des Nachtzeitraumes wird der hier höchstzulässige Immissionsgrenzwert  

LIGW gemäß 16. BImSchV für „Allgemeine Wohngebiete (WA)“ von   

 LIGW  =  49 dB(A) 

an den Immissionsorten Kunigundengasse 3, 5 und 7 sowie Albert-Schweitzer- 

Str. 31 an den untersuchten Berechnungsaufpunkten auf der Nordostfassade wei-

tergehend überschritten. 

 

Am Immissionsort Kunigundengasse 3 und 5 kommt es hierbei auf der Nordost-

fassade im 2. OG zu einer erstmaligen Überschreitung des vorgenannten Immis-

sionsgrenzwerts im Nachtzeitraum. 
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An keinem der untersuchten Immissionsorte bzw. Berechnungsaufpunkte wird der 

Beurteilungspegel für den Tag- und Nachtzeitraum bei Berücksichtigung der Zu-

satzbelastung durch den anlagenbezogenen Fahrverkehr der Stellplatznutzer um 

 ∆L = 3 dB 

bzw. bei Anwendung der Regelungen der Verkehrslärmschutzverordnung  

(16. BImSchV) um mehr als ∆L = 2,1 dB 

erhöht. 

 

9.3 Spitzenpegelkriterium gemäß TA Lärm (Gewerbegeräuschimmissionen) 

 

9.3.1 Immissionsorte in der bestehenden Wohnnachbarschaft 

 

Das Spitzenpegelkriterium gemäß TA Lärm für den Tagzeitraum wird an den Im-

missionsorten IO 1 und IO 2 an allen untersuchten Berechnungsaufpunkten ein-
gehalten. 

 

 

Das Spitzenpegelkriterium gemäß TA Lärm für den Nachtzeitraum wird am Immis-

sionsort IO 1, Robert-Koch-Str. 9, im EG und 1. OG auf der Nordostfassade über-
schritten. 

Die rechnerisch festgestellte Überschreitung beträgt bis zu  ∆L = 3 dB. 

Auf der Nordwestfassade wird es im EG eingehalten und im 1. OG um  ∆L = 2 dB 

überschritten. 

Auf der Südwestfassade wird es im EG und 1. OG eingehalten. 

 

Am Immissionsort IO 2, Kunigundengasse 4, wird das Spitzenpegelkriterium ge-

mäß TA Lärm für den Nachtzeitraum an allen untersuchten Berechnungsaufpunk-

ten eingehalten. 

 

9.3.2 Immissionsorte am Bestandsgebäude BA 3 des Krankenhauses Lauf 

 

An den für eine schalltechnische Beurteilung heranzuziehenden Immissionsorten 

IO 3 und IO 4 am Bestandsgebäude des 3. Bauabschnitts des Krankenhauses 

Lauf wird das Spitzenpegelkriterium gemäß TA Lärm im Tagzeitraum im EG und  

1. OG auf der Westfassade überschritten. 

  



11394.6 - 32 - 

 

Die rechnerisch festgestellte Überschreitung beträgt bis zu  ∆L = 5 dB. 

 

Im Bereich des 2. OG und 3. OG wird das Spitzenpegelkriterium „tags“ an den 

Immissionsorten IO 3 und IO 4 auf der Westfassade eingehalten. 

 

 

Das Spitzenpegelkriterium „nachts“ wird an den Immissionsorten IO 3 und IO 4 auf 

der Westfassade an allen untersuchten Berechnungsaufpunkten überschritten. 

Die rechnerisch festgestellte Überschreitung beträgt am Immissionsort IO 3 und 

am IO 4 bis zu  ∆L = 25 dB. 

 

9.3.3 Immissionsorte am Erweiterungsbau BA 4B des Krankenhauses Lauf 

 

An den für eine schalltechnische Beurteilung heranzuziehenden Immissionsorten 

IO 5 und IO 5 auf der Nordfassade des geplanten Erweiterungsbaus BA 4B wird 

das Spitzenpegelkriterium gemäß TA Lärm im Tagzeitraum an allen untersuchten 

Berechnungsaufpunkten eingehalten. 

 

 

Das Spitzenpegelkriterium „nachts“ wird an den Immissionsorten IO 5 und IO 6 auf 

der Nordfassade an allen untersuchten Berechnungsaufpunkten überschritten. 

Die rechnerisch festgestellte Überschreitung beträgt am Immissionsort IO 5 bis zu  

 ∆L = 13 dB 

und am Immissionsort IO 6 bis zu ∆L = 8 dB. 

 

9.3.4 Immissionsorte im Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 98 

 

An den für eine schalltechnische Beurteilung heranzuziehenden Immissionsorten 

IO 7 und IO 8 entlang der westlichen Baugrenzen der Wohnbauflächen innerhalb 

des Geltungsbereichs des Bebauungsplans Nr. 98 wird das Spitzenpegelkriterium 

gemäß TA Lärm im Tagzeit- sowie Nachtzeitraum an allen untersuchten Berech-

nungsaufpunkten eingehalten. 
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10. Grundsätzliche, schalltechnische Maßnahmen 
 

10.1 Gewerbegeräuschimmissionen (Bearbeitungsstand: April 2013) 

 

10.1.1 Immissionsorte in der bestehenden Wohnnachbarschaft 

 

Zur Einhaltung der schalltechnischen Anforderungen an den Immissionsorten IO 1  

(Robert-Koch-Str. 9) und IO 2 (Kunigundengasse 4) ist aus fachtechnischer Sicht 

im vorliegenden Fall die Errichtung einer aktiven Lärmschutzmaßnahme (Lärm-

schutzwand oder –wall) erforderlich. 

 

In Abstimmung mit den Projektbeteiligten erfolgte eine schalltechnische Optimie-

rung der Ausbildung einer möglichen aktiven Lärmschutzmaßnahme in Form einer 

Lärmschutzwand südlich der geplanten Zufahrt zu den neuen Besucher- und Per-

sonalstellplätzen bzw. entlang der nördlichen Grenze der Flur-Nummern 1817/5 

und 1817/4. 

 

Zur vollständigen Erfüllung der unter Abschnitt 4.1.3 dieses Berichtes beschriebe-

nen schallimmissionsschutztechnischen Anforderungen an den Immissionsorten 

IO 1 und IO 2 muss die mittlere, wirksame Abschirmhöhe dieser Lärmschutzwand 

in Teilabschnitten zwischen 3 m bis 6 m über GOK betragen. 

 

Die Ergebnisse der schalltechnischen Prognoseberechnung mit Berücksichtigung 

eines schalltechnisch optimierten Wanddesigns sind in der Ergebnistabelle, Anla-

ge 10, dargestellt. 

 

Die Lage, der Verlauf und die Höhenentwicklung der schalltechnisch optimierten 

Lärmschutzwand kann den Darstellungen im Übersichtsplan, Anlage 11, entnom-

men werden. 

 

Der in Anlage 11 dargestellte Wandabschnitt 1 kann aus fachtechnischer Sicht 

hinsichtlich seiner Höhenentwicklung den planerischen Erfordernissen zur Einhal-

tung eines ausreichenden Sichtdreiecks im Zufahrtsbereich zu den neuen Besu-

cher- und Personalstellplätzen an der Kunigundengasse angepasst werden. 
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Aus fachtechnischer Sicht wird empfohlen, die Lärmschutzwand auf der dem Zu-

fahrtsweg zu den neuen Stellplätzen zugewandten Seite schallabsorbierend aus-

zuführen. 

 

10.1.2 Immissionsorte am Bestandsgebäude BA 3 des Krankenhauses Lauf 

 

An der Funktionalität des Krankenhauses Lauf besteht ein großes öffentliches Inte-

resse. Hierzu gehört auch die Schaffung von ausreichenden Parkmöglichkeiten für 

Besucher und Krankenhauspersonal. 

 

Aufgrund der vorhandenen Örtlichkeiten und architektonischen Gegebenheit ist ei-

ne Abschirmung der Geräuschimmissionen ausgehend von der Nutzung der neu-

geplanten Besucher- und Personalstellplätze durch aktive Lärmschutzmaßnahmen 

gegenüber den Immissionsorten am Bestandsgebäude des 3. Bauabschnitts des 

Krankenhauses Lauf aus fachtechnischer Sicht nicht möglich. 

 

Es wird vorgeschlagen, die rechnerisch festgestellten Überschreitungen der schall-

technischen Anforderungen an den Immissionsorten am Bestandsgebäude des  

3. Bauabschnitts des Krankenhauses Lauf im Rahmen der Bauleitplanung sachge-

recht abzuwägen und das Krankenhaus Lauf über die rechnerisch festgestellte 

Schallimmissionssituation hinzuweisen. 

 

Das Krankenhaus Lauf sollte prüfen, ob der im Bestand vorhandene bauliche 

Schallschutz von Fassaden und Fenstern auf der Westfassade des vorgenannten 

Bestandsgebäudes ausreichend ist, um bei bestimmungsgemäßen Betrieb der 

neuen Stellplätze die schalltechnischen Anforderungen an die Rauminnenpegel 

von Patienten- und/oder Behandlungszimmern im Bestandsgebäude zu erfüllen. 

 

Falls es bei späterem Betrieb der neuen Stellplätze zu Störungen oder Belästigun-

gen durch die Geräusche des Stellplatzverkehrs kommt, wird empfohlen, dass das 

Krankenhaus Lauf bei einer zukünftigen baulichen Sanierung des o.g. Bestands-

gebäude durch geeignete Maßnahmen (z. B. Austausch von Fenstern) den hier er-

forderlichen passiven Schallschutz gewährleistet. 
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Ob diesbezüglich zum momentanen Zeitpunkt die Notwendigkeit zur Aufnahme 

von entsprechenden Vorgaben zum passiven Lärmschutz an Bestandsgebäuden 

des Krankenhauses Lauf in die textlichen Festsetzungen zum Schallimmissions-

schutz für den Bebauungsplan Nr. 93 besteht, ist im Rahmen des Abwägungsver-

fahrens durch die Stadt Lauf a.d. Pegnitz zu prüfen. 

 

10.1.3 Immissionsorte am Erweiterungsbau BA 4B des Krankenhauses Lauf 

 

Die unter Abschnitt 10.1.2 dieses Berichtes ausgeführten Punkte treffen im We-

sentlichen auch für die schalltechnische Untersuchung der Immissionsorte am ge-

planten Erweiterungsbau BA 4 B und den hier festgestellten Überschreitungen der 

schalltechnischen Anforderung zu. 

 

Aus fachtechnischer Sicht kann durch aktive Lärmschutzmaßnahmen aufgrund der 

vorhandenen Örtlichkeiten und der gegebenen Rahmenbedingungen kein voll-

ständiger Schutz der Immissionsorte auf der Nordfassade des Erweiterungsbaus  

BA 4B vor den Verkehrsgeräuschimmissionen des bestimmungsgemäßen Betriebs 

der Besucher- und Personalstellplätze gewährleistet werden. 

 

Aufgrund der unveränderlichen architektonischen Gegebenheit für den geplanten 

Erweiterungsbau wird daher empfohlen, im Zuge der laufenden Planung die Mög-

lichkeiten des passiven Lärmschutzes vollständig auszuschöpfen. 

 

Für den Erweiterungsbau BA 4B wurde der Nachweis des passiven Lärmschutzes 

gegenüber den Geräuschimmissionen ausgehend von den neuen Besucher- und 

Personalstellplätzen durch das IfB Sorge untersucht. 

Hierzu liegt unser Bericht 11282.5 vom 12. April 2013 vor. 

 

Bei vollständiger Umsetzung der in diesem Bericht vorgeschlagenen passiven 

Lärmschutzmaßnahmen ist davon auszugehen, dass es zu keinen Beeinträchti-

gungen durch Geräuschimmissionen ausgehend vom Betrieb der neuen Besu-

cher- und Personalstellplätze in den schutzwürdigen Aufenthaltsräumen auf der 

Nordfassade des Erweiterungsbaus BA 4B kommt. 
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Ob die im Bericht 11282.5 vom 12. April 2013 dargestellten passiven Lärmschutz-

maßnahmen zum momentanen Zeitpunkt in die textlichen Festsetzungen zum 

Schallimmissionsschutz für den Bebauungsplan Nr. 93 aufgenommen werden, ist 

im Rahmen des Abwägungsverfahrens durch die Stadt Lauf a.d. Pegnitz zu prü-

fen. 

 

10.1.4 Immissionsorte im Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 98 

 

Aufgrund der in vorliegendem Bericht dargestellten Berechnungsergebnisse und 

Beurteilungen für die Immissionsorte im Geltungsbereich des Bebauungsplans  

Nr. 98 der Stadt Lauf für das Baugebiet „Westlich der Simonshofer Straße“ besteht 

aus fachtechnischer Sicht unter Bezug auf die geplante Errichtung von neuen Be-

sucher- und Personalstellplätzen keine Notwendigkeit zur Festsetzung von aktiven 

und/oder passiven Lärmschutzmaßnahmen in den textlichen Festsetzungen des 

Bebauungsplans Nr. 93, „Sondergebiet Krankenhaus“, der Stadt Lauf a.d. Pegnitz. 

 

10.2 Verkehrsgeräuschimmissionen (Bearbeitungsstand: April 2013) 

 

Auf der Grundlage aller in diesem Bericht dargestellten Voraussetzungen zur Er-

mittlung der Verkehrsgeräuschimmissionen ausgehend vom Straßenverkehr auf 

der Kunigundengasse ergibt sich durch die Zusatzbelastung des anlagenbezoge-

nen Fahrverkehrs der Stellplatznutzer gegenüber dem Istzustand 2011 eine Ver-

änderung der Schallimmissionssituation an den straßenzugewandten Fassaden 

der bestehenden Bebauung im Bereich der Kunigundengasse. 

 

Hierbei kommt es an einigen der untersuchten Immissionsorte bzw. Berechnungs-

aufpunkte zu einer erstmaligen und/oder weitergehenden Überschreitung der  

geltenden Immissionsgrenzwerte LIGW der 16. BImSchV für „Allgemeine Wohnge-

biete (WA)“. 

 

An keinem der untersuchten Immissionsorte bzw. Berechnungsaufpunkte verur-

sacht die auf der Grundlage der uns bis zum Bearbeitungsstand vom April 2013 

vorliegenden Projektdaten ermittelte Zusatzbelastung des anlagenbezogenen 

Fahrverkehrs der Stellplatznutzer eine Erhöhung der Beurteilungspegel im Tag-  

oder Nachtzeitraum um mind.  ∆L = 3 dB. 
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Unter Bezug auf die vorstehenden Ausführungen sind Maßnahmen organisatori-

scher Art zur Minderung der Geräuschimmissionen des An- und Abfahrtsverkehrs 

der Stellplatznutzer auf öffentlichen Verkehrsflächen (Kunigundengasse) gemäß 

Ziffer 7.4 der TA Lärm auf der Grundlage der aller im vorliegenden Bericht darge-

stellten Voraussetzungen und Berechnungsergebnisse nicht erforderlich. 

 

 

11. Vorschläge für textliche Festsetzungen 
 

Unter Berücksichtigung der in diesem Bericht dargestellten Ergebnisse und Beur-

teilungen der schalltechnischen Untersuchungen im Rahmen der Bauleitplanung 

werden aus fachtechnischer Sicht die nachstehenden Formulierungen für die 

textlichen Festsetzungen zum Schallimmissionsschutz für den Bebauungsplan  

Nr. 93, „Sondergebiet Krankenhaus“, der Stadt Lauf a.d. Pegnitz vorgeschlagen: 

 

Gewerbegeräuschimmissionen 
 

Die Grundlage für die schallimmissionsschutztechnischen Anforderungen an den 

Bebauungsplan Nr. 93, „Sondergebiet Krankenhaus“, der Stadt Lauf a.d. Pegnitz 

zum Schutz vor Gewerbegeräuschimmissionen bildet der Bericht 11394.6 des  

IfB Sorge vom 12. April 2013. 

 

Zum Schutz der Außenwohnbereiche und Fassaden der bestehenden Wohnbe-

bauung südlich des Geltungsbereichs des o.g. Bebauungsplans ist die Errichtung 

einer Lärmschutzwand bzw. eine Kombination von Lärmschutzwall/-wand entlang 

der nördlichen Grenze der Flur-Nummern 1871/4 und 1871/5 mit einer wirksamen 

Abschirmhöhe der Teilelemente von h = 3 m bis 6 m ü. GOK 

erforderlich. 

 

Eine detaillierte Beschreibung zu Lage, Ausführung und Höhenentwicklung der er-

forderlichen aktiven Lärmschutzmaßnahme ist unter Abschnitt 10 und in der Anla-

ge 11 des Berichtes 11394.6 des IfB Sorge vom 12. April 2013 dargestellt. 

 

Die vorgenannte Beschreibung der erforderlichen aktiven Lärmschutzmaßnahme 

ist Gegenstand der Festsetzungen zum Schallimmissionsschutz für den Bebau-

ungsplan Nr. 93, „Sondergebiet Krankenhaus“, der Stadt Lauf a.d. Pegnitz. 
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12. Zusammenfassung 
 

Die Stadt Lauf a.d. Pegnitz beabsichtigt die Aufstellung des Bebauungsplans  

Nr. 93, „Sondergebiet Krankenhaus“, für die Errichtung von neuen Stellplätzen für 

Besucher und Personal des Krankenhauses Lauf. 

 

Auf der Grundlage der im vorliegenden Bericht beschriebenen Voraussetzungen 

und Ansätze ist zur vollständigen Erfüllung der schalltechnischen Anforderungen 

im Bereich der südlich des Geltungsbereichs des o.g. Bebauungsplans gelegenen 

bestehenden Wohnbebauung im Bauleitplanverfahren sowie in späteren Bauge-

nehmigungsverfahren die Umsetzung eine aktiven Lärmschutzmaßnahme erfor-

derlich. 

 

Die Lage sowie Ausführung und der Höhenverlauf der erforderlichen aktiven 

Lärmschutzmaßnahme wird unter Abschnitt 10 und in Anlage 11 dieses Berichtes 

detailliert beschrieben und sind im Zuge der weitergehenden Planungen zu beach-

ten. 

 

Die sich aus den in vorliegendem Bericht dargestellten Berechnungsergebnissen 

und Beurteilungen ergebenden Vorschläge zu den textliche Festsetzungen zum 

Schallimmissionsschutz für den Bebauungsplan Nr. 93, „Sondergebiet Kranken-

haus“, der Stadt Lauf a.d. Pegnitz sind unter Abschnitt 11 dieses Berichtes darge-

stellt. 

 

 

Nürnberg, den 12. April 2013 

 

 

Prof. Dipl.-Ing. Wolfgang Sorge Jürgen Konrad 

 
Diese Ausarbeitung wurde elektronisch versandt und ist ohne Unterschrift gültig. 

Das Dokument darf weder auszugsweise noch ohne Zustimmung 

der Wolfgang Sorge IfB GmbH an Dritte verteilt werden.  
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Betriebsbeschreibung „Personalparkplatz“ – Krankenhaus Lauf 
 

 

Auflistung der Kfz-Fahrbewegungen durch Personal und Mitarbeiter des Kranken-

hauses Lauf auf den neu geplanten Personalstellplätzen westlich und nördlich der 

Bestandsgebäude (Stand: September 2012) 

 

 

 

11394.6 - Anlage 6 -

konrad
Rechteck

konrad
Polygon



11394.6 - Anlage 7 -



D
ok

um
en

ta
tio

n 
de

r B
er

ec
hn

un
ge

n 
Pr

oj
ek

t: 
B

eb
au

un
gs

pl
an

 N
r. 

93
, S

ta
dt

 L
au

f -
 S

ta
nd

: 0
2/

20
13

In
ha

lt:
   

 a
nl

ag
en

be
zo

ge
ne

r F
ah

rv
er

ke
hr

  -
  I

st
zu

st
an

d 
oh

ne
 Z

us
at

zb
el

as
tu

ng

Im
m

is
si

on
so

rt
N

ut
zu

ng
G

es
ch

os
s

H
R

IG
W

,T
Lr

T
Lr

T,
di

ff
IG

W
,N

Lr
N

Lr
N

,d
iff

A
lb

er
t-S

ch
w

ei
tz

er
-S

tr.
 3

1
W

A
E

G
N

O
59

57
,4

--
-

49
50

,1
1,

1
A

lb
er

t-S
ch

w
ei

tz
er

-S
tr.

 3
1

W
A

1.
O

G
N

O
59

57
,3

--
-

49
49

,9
0,

9

K
un

ig
un

de
ng

as
se

 1
W

A
E

G
N

59
55

,2
--

-
49

47
,9

--
-

K
un

ig
un

de
ng

as
se

 1
W

A
1.

O
G

N
59

54
,6

--
-

49
47

,2
--

-
K

un
ig

un
de

ng
as

se
 1

W
A

2.
O

G
N

59
54

,2
--

-
49

46
,9

--
-

K
un

ig
un

de
ng

as
se

 2
W

A
E

G
S

W
59

53
,2

--
-

49
45

,8
--

-
K

un
ig

un
de

ng
as

se
 2

W
A

1.
O

G
S

W
59

53
,9

--
-

49
46

,5
--

-

K
un

ig
un

de
ng

as
se

 3
W

A
E

G
N

O
59

56
,8

--
-

49
49

,5
0,

5
K

un
ig

un
de

ng
as

se
 3

W
A

1.
O

G
N

O
59

56
,7

--
-

49
49

,4
0,

4
K

un
ig

un
de

ng
as

se
 3

W
A

2.
O

G
N

O
59

56
,2

--
-

49
48

,8
--

-

K
un

ig
un

de
ng

as
se

 4
W

A
E

G
S

W
59

50
,4

--
-

49
43

,1
--

-
K

un
ig

un
de

ng
as

se
 4

W
A

1.
O

G
S

W
59

51
,9

--
-

49
44

,5
--

-

K
un

ig
un

de
ng

as
se

 5
W

A
E

G
N

O
59

56
,5

--
-

49
49

,1
0,

1
K

un
ig

un
de

ng
as

se
 5

W
A

1.
O

G
N

O
59

56
,5

--
-

49
49

,1
0,

1
K

un
ig

un
de

ng
as

se
 5

W
A

2.
O

G
N

O
59

56
,1

--
-

49
48

,7
--

-

K
un

ig
un

de
ng

as
se

 7
W

A
E

G
N

O
59

58
,6

--
-

49
51

,2
2,

2
K

un
ig

un
de

ng
as

se
 7

W
A

1.
O

G
N

O
59

58
,2

--
-

49
50

,9
1,

9
K

un
ig

un
de

ng
as

se
 7

W
A

2.
O

G
N

O
59

57
,5

--
-

49
50

,1
1,

1

R
ob

er
t-K

oc
h-

S
tr.

 1
W

A
E

G
S

W
59

54
,2

--
-

49
46

,9
--

-
R

ob
er

t-K
oc

h-
S

tr.
 1

W
A

1.
O

G
S

W
59

54
,5

--
-

49
47

,1
--

-

R
ob

er
t-K

oc
h-

S
tr.

 4
W

A
E

G
S

W
59

51
,4

--
-

49
44

,1
--

-
R

ob
er

t-K
oc

h-
S

tr.
 4

W
A

1.
O

G
S

W
59

52
,5

--
-

49
45

,2
--

-

V
er

ze
ic

hn
is

: L
:\P

ro
je

kt
e\

11
3x

x\
11

39
4\

B
er

ec
hn

un
ge

n\
K

op
ie

 v
on

 1
13

94
_0

03
\

R
ec

he
nl

au
f: 

V
er

ke
hr

sl
är

m
 - 

K
un

ig
un

de
ng

as
se

 - 
Is

t/E
P

 - 
02

/2
01

3
D

ru
ck

da
tu

m
: 0

7.
03

.2
01

3 
15

:5
1 

U
hr

S
ou

nd
P

LA
N

 7
.2

 

11394.6 - Anlage 8 -



D
ok

um
en

ta
tio

n 
de

r B
er

ec
hn

un
ge

n 
Pr

oj
ek

t: 
B

eb
au

un
gs

pl
an

 N
r. 

93
, S

ta
dt

 L
au

f -
 S

ta
nd

: 0
2/

20
13

In
ha

lt:
   

 a
nl

ag
en

be
zo

ge
ne

r F
ah

rv
er

ke
hr

 - 
G

es
am

tb
el

as
tu

ng
 (I

st
zu

st
an

d 
pl

us
 S

te
llp

la
tz

ve
rk

eh
r)

Im
m

is
si

on
so

rt
N

ut
zu

ng
G

es
ch

os
s

H
R

IG
W

,T
Lr

T
Lr

T,
di

ff
IG

W
,N

Lr
N

Lr
N

,d
iff

A
lb

er
t-S

ch
w

ei
tz

er
-S

tr.
 3

1
W

A
E

G
N

O
59

59
,0

--
-

49
51

,1
2,

1
A

lb
er

t-S
ch

w
ei

tz
er

-S
tr.

 3
1

W
A

1.
O

G
N

O
59

58
,9

--
-

49
50

,9
1,

9

K
un

ig
un

de
ng

as
se

 1
W

A
E

G
N

59
56

,8
--

-
49

48
,9

--
-

K
un

ig
un

de
ng

as
se

 1
W

A
1.

O
G

N
59

56
,2

--
-

49
48

,2
--

-
K

un
ig

un
de

ng
as

se
 1

W
A

2.
O

G
N

59
55

,8
--

-
49

47
,9

--
-

K
un

ig
un

de
ng

as
se

 2
W

A
E

G
S

W
59

54
,7

--
-

49
46

,8
--

-
K

un
ig

un
de

ng
as

se
 2

W
A

1.
O

G
S

W
59

55
,5

--
-

49
47

,5
--

-

K
un

ig
un

de
ng

as
se

 3
W

A
E

G
N

O
59

58
,4

--
-

49
50

,5
1,

5
K

un
ig

un
de

ng
as

se
 3

W
A

1.
O

G
N

O
59

58
,3

--
-

49
50

,4
1,

4
K

un
ig

un
de

ng
as

se
 3

W
A

2.
O

G
N

O
59

57
,8

--
-

49
49

,8
0,

8

K
un

ig
un

de
ng

as
se

 4
W

A
E

G
S

W
59

52
,0

--
-

49
44

,1
--

-
K

un
ig

un
de

ng
as

se
 4

W
A

1.
O

G
S

W
59

53
,5

--
-

49
45

,5
--

-

K
un

ig
un

de
ng

as
se

 5
W

A
E

G
N

O
59

58
,1

--
-

49
50

,1
1,

1
K

un
ig

un
de

ng
as

se
 5

W
A

1.
O

G
N

O
59

58
,1

--
-

49
50

,1
1,

1
K

un
ig

un
de

ng
as

se
 5

W
A

2.
O

G
N

O
59

57
,7

--
-

49
49

,7
0,

7

K
un

ig
un

de
ng

as
se

 7
W

A
E

G
N

O
59

60
,2

1,
2

49
52

,2
3,

2
K

un
ig

un
de

ng
as

se
 7

W
A

1.
O

G
N

O
59

59
,8

0,
8

49
51

,8
2,

8
K

un
ig

un
de

ng
as

se
 7

W
A

2.
O

G
N

O
59

59
,1

0,
1

49
51

,1
2,

1

R
ob

er
t-K

oc
h-

S
tr.

 1
W

A
E

G
S

W
59

55
,8

--
-

49
47

,9
--

-
R

ob
er

t-K
oc

h-
S

tr.
 1

W
A

1.
O

G
S

W
59

56
,1

--
-

49
48

,1
--

-

R
ob

er
t-K

oc
h-

S
tr.

 4
W

A
E

G
S

W
59

53
,0

--
-

49
45

,0
--

-
R

ob
er

t-K
oc

h-
S

tr.
 4

W
A

1.
O

G
S

W
59

54
,1

--
-

49
46

,1
--

-

V
er

ze
ic

hn
is

: L
:\P

ro
je

kt
e\

11
3x

x\
11

39
4\

B
er

ec
hn

un
ge

n\
K

op
ie

 v
on

 1
13

94
_0

03
\

R
ec

he
nl

au
f: 

V
er

ke
hr

sl
är

m
 - 

K
un

ig
un

de
ng

as
se

 - 
P

ro
gn

os
e/

E
P

 - 
02

/2
01

3
D

ru
ck

da
tu

m
: 0

7.
03

.2
01

3 
15

:5
3 

U
hr

S
ou

nd
P

LA
N

 7
.2

 

11394.6 - Anlage 9 -



Pr
oj

ek
t: 

B
eb

au
un

gs
pl

an
 N

r. 
93

, S
ta

dt
 L

au
f -

 S
ta

nd
: 0

2/
20

13
In

ha
lt:

   
 Ü

be
rs

ic
ht

 ü
be

r B
eu

rt
ei

lu
ng

s-
 u

nd
 S

pi
tz

en
pe

ge
l

W
an

dd
es

ig
n-

O
pt

im
ie

ru
ng

Pa
rk

pl
at

zl
är

m
 m

it 
LS

M
 - 

so
nn

-/f
ei

er
ta

gs

Im
m

is
si

on
so

rt
N

ut
zu

ng
G

es
ch

os
s

H
R

R
W

,T
Lr

T
R

W
,N

Lr
N

R
W

,T
,m

LT
,m

ax
R

W
,N

,m
LN

,m
ax

IO
 1

 - 
N

O
W

A
E

G
N

O
55

36
,8

40
28

,5
85

46
,6

60
46

,6
IO

 1
 - 

N
O

W
A

1.
O

G
N

O
55

41
,6

40
33

,3
85

50
,3

60
50

,3

IO
 1

 - 
N

W
W

A
E

G
N

W
55

38
,3

40
30

,4
85

46
,3

60
46

,3
IO

 1
 - 

N
W

W
A

1.
O

G
N

W
55

42
,1

40
34

,0
85

49
,9

60
49

,9

IO
 1

 - 
S

W
W

A
E

G
S

W
55

33
,9

40
26

,7
85

41
,3

60
41

,3
IO

 1
 - 

S
W

W
A

1.
O

G
S

W
55

35
,5

40
28

,3
85

42
,7

60
42

,7

IO
 2

 - 
N

O
W

A
E

G
N

O
55

36
,3

40
28

,6
85

43
,7

60
43

,7
IO

 2
 - 

N
O

W
A

1.
O

G
N

O
55

39
,3

40
31

,6
85

46
,8

60
46

,8

IO
 2

 - 
N

W
W

A
E

G
N

W
55

38
,4

40
30

,9
85

43
,7

60
43

,7
IO

 2
 - 

N
W

W
A

1.
O

G
N

W
55

40
,9

40
33

,4
85

46
,2

60
46

,2

IO
 2

 - 
S

W
W

A
E

G
S

W
55

35
,9

40
28

,8
85

44
,6

60
44

,6
IO

 2
 - 

S
W

W
A

1.
O

G
S

W
55

37
,5

40
30

,5
85

46
,3

60
46

,3

IO
 3

 - 
W

es
t

S
O

K
E

G
W

45
59

,5
35

51
,5

75
80

,2
55

80
,2

IO
 3

 - 
W

es
t

S
O

K
1.

O
G

W
45

59
,3

35
51

,1
75

76
,5

55
76

,5
IO

 3
 - 

W
es

t
S

O
K

2.
O

G
W

45
58

,6
35

50
,3

75
73

,3
55

73
,3

IO
 3

 - 
W

es
t

S
O

K
3.

O
G

W
45

57
,9

35
49

,6
75

70
,8

55
70

,8

IO
 4

 - 
N

or
d

S
O

K
E

G
N

45
55

,2
35

49
,2

75
74

,8
55

74
,8

IO
 4

 - 
N

or
d

S
O

K
1.

O
G

N
45

55
,7

35
50

,0
75

73
,4

55
73

,4
IO

 4
 - 

N
or

d
S

O
K

2.
O

G
N

45
55

,5
35

49
,9

75
71

,6
55

71
,6

IO
 4

 - 
N

or
d

S
O

K
3.

O
G

N
45

55
,1

35
49

,7
75

69
,8

55
69

,8

V
er

ze
ic

hn
is

: L
:\P

ro
je

kt
e\

11
3x

x\
11

39
4\

B
er

ec
hn

un
ge

n\
K

op
ie

 v
on

 1
13

94
_0

03
\

R
ec

he
nl

au
f: 

P
ar

kp
la

tz
lä

rm
 - 

02
/2

01
3 

m
it 

LS
M

 - 
O

pt
im

ie
ru

ng
D

ru
ck

da
tu

m
: 0

7.
03

.2
01

3 
15

:5
4 

U
hr

S
ou

nd
P

LA
N

 7
.2

 

11394.6 - Anlage 10 -



{Geplante Erweiterung 4B}
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